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Im Focus > www.vw-online.eu
Auf dieser Seite erhalten Sie Praxistipps und erste Hinweise zu Informationen, die in vielen Fällen auf unserem  
Online-Portal vertieft bzw. ergänzt werden. Geben Sie dort in die Suchmaske die zu den einzelnen Hinweisen angegebene
Dokumentennummer ein. Wenn auch Sie interessante Neuigkeiten für unsere Leser haben, freuen wir uns auf Ihre Nachricht.

Novellierung der Verordnung zu abschaltbaren Lasten – AbLaV 
Das Bundeskabinett hat am 25.05.2016 eine Neufassung der Verordnung zu abschaltbaren Lasten (AbLaV) beschlossen. Größere
Verbrauchseinrichtungen z.B. in der Industrie, die zuverlässig ihren Verbrauch auf Anforderung reduzieren und somit einen Beitrag
für Netzsicherheit und Beseitigung von Störungen im Stromnetz leisten können, werden abschaltbare Lasten genannt. Betreiber
von Übertragungsnetzen unterliegen der Pflicht zur Durchführung von Ausschreibungen und zur Annahme eingegangener Ange-
bote zum Erwerb von Abschaltleistung. Mit der Novellierung der AbLaV werden Übertragungsnetzbetreiber zukünftig verpflichtet,
eine Gesamtabschaltleistung von Verbrauchseinrichtungen in einer Größenordnung von insgesamt 1.500 Megawatt statt wie
 bisher 1.000 MW zu kontrahieren. Zudem wird die Bereitstellung der Abschaltleistung fortan wöchentlich ausgeschrieben. In seiner
Sitzung am 07.07.2016 (BT-Drs. 18/183) hat der Bundestag die Beschlussempfehlung des Ausschusses für Wirtschaft und Energie,
der Verordnung der Bundesregierung zuzustimmen, angenommen. Das Inkrafttreten ist unter den Vorbehalt der Genehmigung der
EU-Kommission gestellt. Das BMWi gibt den Tag des Inkrafttretens im Bundesanzeiger bekannt.    > DokNr. 16001646

OLG Düsseldorf: Einzelne (grenzüberschreitende) Verbindungsleitung als Übertragungsnetz anzusehen 
Nach Beschluss des OLG Düsseldorf vom 24.02.2016 (VI - 3 Kart 110/14 (V)) ist bei einer grenzüberschreitenden Höchstspan-
nungs- oder Hochspannungsstromleitung – hier zwischen Deutschland und Schweden – jedenfalls auch die BNetzA für die Zerti-
fizierung des Transportnetzbetreibers gemäß dem EnWG zuständig. Bei grenzüberschreitenden Sachverhalten bestehe in Zerti -
fizierungsfällen keine ausschließliche Zuständigkeit nur einer nationalen Regulierungsbehörde.
Zudem bestätigte das OLG Düsseldorf die Ansicht des BNetzA, den Betrieb einer einzelnen grenzüberschreitenden Höchstspan-
nungs- oder Hochspannungsstromleitung als Transportnetz im Sinne des EnWG einzuordnen. Neben dem weit auszulegenden
Gesetzeswortlaut sowie dem zugrunde gelegten Verständnisses des Gesetzgebers führt das Gericht auch den Sinn und Zweck an,
die von der Betroffenen betriebene Leitung als Übertragungsnetz einzuordnen. So sei nicht auszuschließen, dass Unternehmen
geneigt sein könnten, einzelne, gegebenenfalls gerade solche Leitungen, die für die Energieversorgung und Systemsicherheit
 besonders wichtig sind, gezielt auszugliedern, um so nicht der Entflechtung zu unterfallen und die Regeln zu umgehen. Dies wider-
spräche dem Schutzzweck der Entflechtungsbestimmungen. Es sei im Übrigen nicht nachvollziehbar, wieso für den Elektrizitäts-
bereich ein engeres Verständnis als im Gasbereich bei der Auslegung eines Transportnetzes gelten sollte. Gegen den Beschluss
des OLG wurde die Rechtsbeschwerde zugelassen.    > DokNr. 16001647

LSG Niedersachsen-Bremen: Missbräuchlich herbeigeführte Energieschulden müssen nicht vom JobCenter getragen werden 
Das Landessozialgericht Niedersachsen-Bremen hat in einem Eilverfahren vom 19.04.2016 (L 7 AS 170/16 B ER) entschieden,
dass Energieschulden eines Grundsicherungsempfängers nicht durch ein Darlehen des JobCenters aufgefangen werden müssen,
wenn sie missbräuchlich und gezielt herbeigeführt wurden und nicht zu erwarten ist, dass der Empfänger künftig keine Energie -
schulden mehr aufbaut. Dies kann auch dann gelten, wenn minderjährige Kinder im Haushalt leben. Die Energierückstände seien
im vorliegenden Fall gezielt herbeigeführt worden. Insbesondere sei das der Familie dafür zur Verfügung stehende Geld ander -
weitig verauslagt und das Verbrauchsverhalten nicht auf die monatlich vom JobCenter zur Verfügung gestellten Beträge einge-
stellt worden.    > DokNr. 16001648
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